
aktuell

Dieses Wort finden Sie in einigen Artikeln dieser Ausgabe. Es ist ein gutes
Zeichen, dass es in unserer lebendigen Gemeinde für so Vieles zu danken gibt –
für so Vieles, dass wir gar nicht alles in unserem „st. michael aktuell“ aufzäh-
len könnten! 
Dennoch wollen wir immer wieder „danke“ sagen – nicht nur persönlich,
sondern auch öffentlich im Gemeindeboten! Danke Ihnen für Ihr vielfältiges
Engagement in den verschiedenen Bereichen unseres Gemeindelebens! Und
Dank an Gott, der unser Miteinander immer wieder neu gelingen lässt!

Das Pastoralteam
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Carlo Steeb in St. Michael – Danke!
Liebe Gemeinde, in der großzügigen Spendenbereitschaft für die Finanzie-
rung der Büste Carlo Steeb in unserer Kirche St. Michael sehen wir ein weite-
res Zeugnis des Wohlwollens und der Verbundenheit der Gemeinde St.
Michael mit uns Schwestern vom Carlo-Steeb-Heim! Dies vertieft immer
mehr unser Gefühl der Zugehörigkeit zur „deutschen“ Gemeinde St. Michael.
Dass auch die Ministrantinnen und Ministranten ihre erarbeiteten
Einnahmen durch die Altpapiersammlung für die Carlo-Steeb-Büste gespen-
det haben, hat uns Schwestern ganz besonders gefreut! Lassen wir nichts über
unsere Jugendlichen kommen!
Wir können Ihnen allen und unseren Jugendlichen nur von Herzen danken
und natürlich – wie es üblicherweise von Schwestern erwartet wird – für Sie
alle beten.
Carlo Steeb bleibe Vorbild, treuer Begleiter und Fürsprecher der Gemeinde 
St. Michael bei Gott ! 

Für die Schwesterngemeinschaft Sr. Carlagnese

Förderverein Kinderhaus
Am Sonntag, den 17.12.2006 beteiligten wir uns wiederum wie seit Jahren
schon am Tübinger Weihnachtsmarkt. Dank der umsichtigen Standplatzein-
teilung durch die Stadt konnten wir den Verkaufsstand in der Neckargasse in
Höhe der ehemaligen Metzgerei Kienle aufstellen, was eine Verbesserung
gegenüber den Vorjahren darstellte.
Unser Verkaufsrenner waren wieder einmal die schönen selbstgebastelten
Lichterketten. Auch wurden die Gebäcktüten, die Marmelade- und Gelee-
gläser komplett verkauft. Am Abend konnten wir somit eine Nettoeinnahme
von 950,--€ verbuchen, was für uns ein neuer Einnahmerekord bei einem
Weihnachtsmarkt bedeutete. Dieser Markttag war für den Verein eine schö-
ner Tag, was nicht zuletzt auf die gute Zusammenarbeit mit der Elternschaft
zurückzuführen ist. Es hat uns viel Spass gemacht !
Hiermit sei allen, die uns mit dem Spenden und Basteln des Verkaufange-
botes sowie mit ihrer Hilfe bei der Vorbereitung, dem Verkauf am Stand und
beim Auf- und Abbau geholfen haben, recht herzlich gedankt, insbesondere
Herrn Peter Klein für seine handwerkliche Unterstützung.
An dieser Stelle unser Hinweis in eigener Sache: wir freuen uns über jedes
neue Mitglied (Info unter Tel. 07071/38599 oder im Kinderhaus). Mit einem
Beitrag von 13,--€ im Jahr tragen Sie dazu bei, dass wir weiterhin Projekte, für
die es im Kinderhaus am Geld fehlt, unterstützen können.

Manfred Pohl / Vorstand



Türkollekte Weihnachten 2006
Herzlichen Dank allen Spendern der Türkollekte am 1. Weihnachtsfeiertag
2006. Die eingegangen Spenden in Höhe von 220,95 € werden ausschließlich
zur musikalischen Gestaltung des Festgottesdienstes am Ostersonntag 2007
verwendet. Zu hören sein wird dann die „Missa Sancti Nicolai“ von Joseph
Haydn, die zuletzt vor genau 10 Jahren hier in St. Michael erklang.

Ulrich Wolf

st. michael aktuell:
Dank an die Austräger und Spendenaufruf

Etwa achtmal im Jahr erscheint unser Gemeindeblatt „st. michael aktuell“ –
im Moment halten Sie die neueste Ausgabe in Händen. Damit es zu Ihnen
bzw. in alle „katholischen Haushalte“ unseres Gemeindegebiets kommen
kann, bedarf es vieler Personen, die es hier im Gemeindezentrum abholen und
dann hinaustragen in die Südstadt, nach Derendingen und Weilheim. Ohne
die Austrägerinnen und Austräger käme unser Blättchen nicht an – oder eben
nur bei einem vergleichsweise kleinen Kreis derer, die es nach dem
Gottesdienstbesuch mitnehmen würden. Deshalb ein ganz herzliches
Dankeschön an alle, die unser „st. michael aktuell“ so regelmässig und zuver-
lässig austragen – Sie leisten damit einen wichtigen Dienst für unsere
Gemeinde! 

Natürlich kostet unser Gemeindeblatt auch Geld – Geld, bei dem wir drin-
gend auf Spenden angewiesen sind. Wie zu Beginn jeden Jahres wenden wir
uns deshalb auch 2007 wieder an Sie: Wenn Sie unser Blättchen schätzen und
uns bei den Herstellungs- und Druckkosten unterstützen wollen, bitten wir
Sie, beiliegende Überweisungsträger zu benutzen oder ihre Spende direkt bei
uns im Pfarrbüro abzugeben. Herzlichen Dank für Ihre Gabe, durch die allein
wir den Fortbestand unseres Gemeindeblatts sichern können!

Martin Günter



Sternsingeraktion 2007
Auch in St. Michael waren am Wochenende vom 6. und 7. Januar wieder die
Sternsinger unterwegs. Bereits im Dezember bereiteten sich 40 Kinder auf
diesen Tag vor. Sie übten das Sternsingerlied, lernten ihren Segensspruch aus-
wendig und bastelten Kronen.
Mit dem Aussendungsgottesdienst am 6. Januar ging es dann richtig los. Weil
auch das Fernsehen da war, waren manche schon ganz aufgeregt. Nachdem
die Sternsinger etwas über die Kinder in Sambia, denen das Geld zugute kom-
men soll, gehört hatten, machten sich 11 Gruppen mit ihren Begleitpersonen
auf den Weg. Unterwegs durften die Sternsinger Mittagsrast machen bei
gastfreundlichen Menschen aus der Gemeinde und konnten sich stärken.
Am Samstag gab es dann auch ein Sternsingerfest mit Abendessen im
Gemeindehaus, wo erzählt werden konnte, wer was den Tag über erlebt hatte
und wo natürlich die Süßigkeiten aufgeteilt wurden.
Auch am Sonntag machten sich nochmals zwei Gruppen auf den Weg. Eine
Gruppe ging wieder in die Kinderklinik auf dem Schnarrenberg; von dort
schickt Frau Leyener herzliche Dankesworte:

„Die Sternsinger in der Kinderklinik!
Ein ganz herzliches Dankeschön sage ich den Kindern, den Eltern, den
Organisatoren der Sternsingeraktion 2007, weil sie es auch in diesem Jahr
einer Gruppe ermöglichten, in die Kinderklinik zu kommen. In der
Weihnachtszeit fällt es vielen Kindern und Familien besonders schwer in der
Klinik sein zu müssen. Wenn es eben möglich und verantwortbar ist, werden
die Kinder entlassen, dass heißt aber auch: wer in der Klinik bleiben muss,
dem geht es wirklich nicht gut. Um so wichtiger ist es, eine Brücke zu den
Feiertagen zu schlagen, eine Brücke zu den Bräuchen, die außerhalb der Klinik
gelebt werden, eine Brücke zur „Welt draußen“. Die Sternsinger haben dazu
beigetragen; sie haben gesungen, in Texten an die Weihnachtsgeschichte
erinnert, sie schrieben den Segen auf die Stationstüren.
In erster Linie gilt mein Dank den Kindern, die sich in die Klinik getraut haben
– in diese doch andere Welt. Mein Dank gilt den Eltern, die zugestimmt
haben, dass ihre Kinder mitkommen durften. Herr Neff hat schon im Vorfeld
mit dafür Sorge getragen, dass eine Gruppe gefunden wurde. Ich wünsche
mir, dass diese Brücke zwischen Gemeinde und Krankenhaus weiter bestehen
bleibt. Danke.
Brunhilde Leyener, Seelsorgerin in der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin“

Diesem Dank kann ich mich nur anschließen und vor allem die nennen, die in
der Vorbereitung und Durchführung so viel Zeit investiert haben: Bettina
Vögele, Mirjam Beckmann, Moritz Menz, Simon Landwehr, Frau Menz; und für



Lebenselemente – Fastenpredigten 2007

Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein, anhand eines interessanten
und grundlegenden Themas zugleich, sich in der Fastenzeit auf Ihr Leben zu
besinnen und dabei nach Gottes Willen zu fragen. Es wird um die Grund-
bedürfnisse der menschlichen Existenz gehen, um die elementaren
Bedingungen, ohne die kein Mensch seiner Würde entsprechend leben kann.
Kennen wir sie noch? Wissen wir, wo unsere Existenz verankert ist? Oder
haben uns Ängste im Griff? 
An den Sonntagabenden der Fastenzeit, jeweils um 19 Uhr, laden wir zum
Nachdenken in unsere Kirche ein, zu Stille und Gebet, zu Predigt und Gesang –
eine Stunde, die Ihnen gehören soll, die Ihrer Konzentration dienlich sein will.
Die Elemente des Lebens
SO 25.2.2007 - 19.00 Uhr Arbeit/Tätig Sein
SO 4.3.2007 - 19.00 Uhr Nahrung/Kleidung/Wohnung
SO 11.3.2007 - 19.00 Uhr Beziehung/Zusammen Leben
SO 18.3.2007 - 19.00 Uhr Sinn suchen/Gott
SO 25.3.2007 - 19.00 Uhr Zukunft/Hoffnung

Pfr. Thomas Steiger

die schönen neuen Gewänder, Frau Scheurer und Frau Maier. Ihnen und Euch
allen ein großes Dankeschön!
Am Ende der beiden Tag kam die stolze Spendensumme von 4.529,40 €
zusammen. Den Spendern ein Dankeschön dafür und für die freundliche
Aufnahme der Sternsinger.

Markus Neff

Aschermittwoch
Der Beginn der Vorbereitungszeit auf Ostern ist im christlichen Jahreslauf ein
wesentlicher Einschnitt. Es beginnt eine Zeit des Weniger: Essen, Zeit,
Vergnügen, Ablenkung, Ausreden, Arbeit, Zerstreuung, Leistung – das alles
muß nicht so gehen, wie es immer geht. Der Mensch, wie ein Hamster im Rad,
das nie still steht. Wir sind frei, grundsätzlich von Gott so geschaffen, daß wir
die Wahl haben, was wir tun und was wir lassen. Gelingendes Leben braucht
die Entscheidung, die ich selber treffe. Also: Was mache ich in der Fastenzeit
2007 anders? Auf was verzichte ich? Wo durchbreche ich das Gesetz der
Schnelligkeit und des immerwährenden Wachstums?



Kreuz-Weg zum Licht – Ausstellung in unserer Kirche
Material-Collagen und Acrylbilder der Tübinger Künstlerin Hildegard Ehrle
werden uns in diesem Jahr durch die Fastenzeit begleiten. Frau Ehrle hat in
den vergangenen Jahren einen Zyklus erarbeitet, der das Geheimnis des
Kreuzes sukzessive zur Entfaltung bringt und in das Wunder der
Auferstehung mündet. Deshalb wird sich auch die Kraft des künstlerischen
Ausdrucks nach und nach in der Ausstellung entfalten. Wir beginnen am
1. Fastensonntag mit nur einem Bild, das bis Ostern erweitert wird und erfah-
ren auf diese Weise die Dynamik des Passionsgeschehens.
Am 1. Fastensonntag, 25.2.2007 um 18.00 Uhr wird es eine kleine Vernissage
geben, zu der wir Sie herzlich einladen. Und anschließend, um 19.00 Uhr,
mündet die Eröffnung in die erste der diesjährigen Fastenpredigten.

Pfr. Thomas Steiger

Island 2007 - Eine etwas andere Sommerfreizeit...
...für alle jungen Erwachsenen (ab 18). Vom 9. bis 21. August 2007.
Nur mit Rucksack und Zelt durch eine der atemberaubensten und faszinierend-
sten Landschaften der Welt wandern, heiße Quellen, Gletscher, schwarze
Lavawüsten, Geysire - eine Begegnung mit den Elementen der Schöpfung.
Wenn du Lust hast, dich mit einer Gruppe zusammen auf diese Reise vorzu-
breiten und genaueres erfahren möchtest, dann komm doch einfach zum
Infoabend am Freitag, den 2. Februar um 20:00 Uhr ins Gemeindehaus von St.
Michael (Hechinger Str. 45). Dort gibt es eine kleine Diashow über Island und
wir besprechen die Reiseplanung, da ich mir vorstelle, dass bei einer solchen
Reise alle Teilnehmer gemeinsam planen. Kosten wird das Ganze ca. 450,00 €.

Markus Neff

Am Aschermittwoch, 21.2.2007, ist der Tag, dazu aufzubrechen. Wir laden Sie
herzlich zur Feier der Gottesdienste in St. Michael ein:
9.00 Uhr Eucharistiefeier für die ganze Seelsorgeeinheit Tübingen
15.00 Uhr Kindergottesdienst
18.30 Uhr Eucharistiefeier
In allen Gottesdiensten wird das Aschekreuz als Zeichen der Umkehr und der
Buße ausgeteilt.

Pfr. Thomas Steiger



Immer am ersten Freitag im März wird weltweit der Welt-
gebetstag gefeiert. Dieses Jahr nach einer Gebetsordnung, die von Frauen aus
Paraguay geschrieben wurde.
Paraguay: ein Land
- mit großem Wasserreichtum, aber keinem Zugang zum Meer,
- aus dem viele auswandern, und mit vielen Einwanderern,
- mit einer jungen, aber armen Bevölkerung
- in dem Guarani eine der beiden offiziellen Sprachen ist, obwohl es fast keine
- Indigenas mehr gibt
- von dem man sagt, dass nach 34-jähriger Diktatur nicht viel mehr als die
- Korruption demokratisch wurde
- in dem 90% der Bevölkerung katholisch ist.

Der Erwachsenenkreis stellt sich vor
Wir sind ein Kreis von Frauen und Männern im Alter von Ende 20 bis Anfang
50, die sich einmal im Monat treffen, um über Gott und die Welt zu reden 
oder etwas Gemeinsames zu unternehmen. Interessierte sind herzlich will-
kommen!
Unser nächstes Treffen ist am Sonntag, 4.2.07, um 19.30 Uhr in St. Michael.
Wir wollen gemeinsam kochen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Exerzitien im Alltag für Jugendliche und junge
Erwachsene in der Fastenzeit
Ganz besonders für Jugendliche ab 16 und junge Erwachsene aus unserer
Gemeinde möchten wir im Jahr der Berufung während der Fastenzeit
Exerzitien im Alltag anbieten. Alles Wissenswerte über diese Form der
Exerzitien und wie wir uns das konkret vorstellen, gibt’s bei einem Info-Abend
am Dienstag, 13. 2.2007 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michael.
Herzliche Einladung.

Markus Neff, Thomas Steiger

„Unter Gottes Zelt vereint“
Weltgebetstag am 2. März 2007



Es ist einzigartig und beispielgebend in Paraguay, dass 26 Frauen aus 10 ver-
schiedenen Konfessionen zum Thema:„Unter Gottes Zelt vereint“ die Gebets-
ordnung schrieben. Diese Liturgie spannt den Bogen von Gottes Verheißung
an Sara, über Frauen aus dem Land in ihren ganz unterschiedlichen
Situationen, zur Lesung aus dem Epheser-Brief, dass Christen in ihrer
Verschiedenheit eine Gemeinde bilden. Ein Sinnbild dafür ist die Nanduti-
Spitze, ein typisch paraguayisches Kunsthandwerk, die im Gottesdienst nach
und nach aufgedeckt wird.
Die Weltgebetstagsgottesdienste in Tübingen werden von Frauen in vielen
ökumenisch zusammengesetzten Kleingruppen vorbereitet, und sie werden
gemeinsam gefeiert:
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Eberhardskirche
15.00 Uhr Kindergottesdienst St. Paulus-Kirche, Wanne
18.30 Uhr St. Paulus-Kirche, Einsingen 18.15 Uhr
20.00 Uhr in der Eberhardskirche, Einsingen 19.40 Uhr
Feiern Sie doch einfach mit!!

Adelheid Pfaff

Besinnungstag Club St. Michael
Im Jahr der Berufung, zu dem unsere Diözese einlädt, wollen sich auch die
Senioren der Gemeinde bei Ihrem Besinnungstag in der Fastenzeit über die-
ses Thema Gedanken machen. Der Ruf Gottes verstummt ja ein Leben lang
nicht, sondern er nimmt uns in die Pflicht, bis sein letzter Ruf uns vor sein
Angesicht hin führt. Alle, die gerne über die biblischen Wurzeln der Berufung
nachdenken und sich auf die Suche nach dem Stand der eigenen Berufung
machen wollen, sind herzlich eingeladen. Das Programm am Besinnungstag,
6.3.2007, beginnt um 9.30 Uhr mit der Meßfeier in der Kirche und endet
gegen 15.30 Uhr mit dem Nachmittagskaffee. Anmeldungen bitte an das
Pfarramt.

Pfr. Thomas Steiger

Ökumenischer Stammtisch
"Der Gott der uns in der Welt leben lässt ohne die Arbeitshypothese Gott, ist
der Gott, vor dem wir dauernd stehen. Vor Gott und mit Gott leben wir ohne
Gott." (Dietrich Bonhoeffer, 1944 in einem Brief aus dem Gefängnis an seinen
Freund.) 



Palmbuschen-Binden
Herzliche Einladung zum Binden von Palmbuschen für den Palmsonntag am
Donnerstag und Freitag, 29. und 30.3.2007 jeweils ab 14.30 Uhr im
Gemeindesaal!
Bringen Sie bitte hierfür Ihre fertig gefärbten Eier (mindestens 6 Stück) und
den Stab mit, sofern Sie vom Vorjahr einen haben. Wir haben die Kreuzstäbe
aber auch auf Vorrat.
Wer Buchsbaumzweige, Thuja und/oder Palmkätzchen hat, möge diese bitte
mitbringen oder für mich im Gemeindehaus abgeben. Für Ihre Spende bin ich
Ihnen sehr dankbar!

Sr. Davidica

Zeit zum Gespräch
Wer von uns braucht es nicht, die Gelegenheit, den Mut, die Chance, den Ort,
einfach sein Herz auszuschütten, mit seiner Freude oder Trauer, mit seinen
Bedenken und Fragen, mit seinen Vorschlägen oder Bitten, mit seinem
Zweifel oder Dank.
Jeweils dienstags am 6.02./ 13.02./ 6.03./ 20.03.2007 zwischen 9:00 – 12:00
Uhr bin ich im Gemeindehaus für Sie ansprechbar. Ich lade Sie herzlich ein.
Wer sich voranmelden möchte, wende sich bitte an unsere Sekretärin Frau
Scholz, Tel. 07071/91630 oder an mich, Tel. 07472/949222 !

Diakon Thomas Kubetschek

Wie ist die Aussage Bonhoeffers zu verstehen? Mit dieser Frage beschäftigen
wir uns beim nächsten Ökumenischen Stammtisch am Mittwoch, 14.3.2007.
Es geht dabei auch um den Gegensatz der Biblischen Botschaft vom Gott
Abrahams, Isaaks und Jakobs (dem Gott Jesu also) und dem Gott der
Philosophen (dem metaphysischen Gottesbegriff). Beginn ist um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus der Eberhardsgemeinde.
Der vollständige Bonhoeffer-Text kann im Vorfeld auf dem Pfarrbüro der
Eberhardskirche abgeholt werden.

Heinrich Braunschweiger



Paten begleiten junge Menschen in den Beruf
Ein Problem scheint in unserer Gesellschaft zu eskalieren: Jugendarbeitslo-
sigkeit. Die Folgen, nämlich sozialer Abstieg bis hin zur Kriminalität können
uns nicht gleichgültig sein. In jüngster Zeit entstanden Initiativen von ehren-
amtlicher, kirchlicher und staatlicher Seite zu diesem notwendigen
Arbeitsfeld und dies auch in unserem Umfeld. Drei altersmäßig gestufte
Schwerpunkte wurden gebildet und brauchen nun ehrenamtliche
Mitarbeiter. Die Grundidee ist nämlich das Patenamt: Erwachsene begleiten
Jugendliche oder junge Erwachsene über einen gewissen Zeitraum.
Paten können 

➢ aufklären, wo Wissen fehlt,
➢ beraten, wo Unsicherheit herrscht,
➢ motivieren, wo Unlust da ist,
➢ mitgehen, wo Jugendliche allein sind,
➢ anleiten, wo Führung notwendig ist,
➢ unterstützen, wo Hilfe gebraucht wird.

Modell I:
LeiTa- Lernen im Tandem – Ein Projekt an der Mörikeschule Tübingen mit
Schülerinnen und Schülern des 8. und 9. Schuljahres bis in die Lehrzeit. Träger
sind neben der Mörikeschule die Stadt Tübingen, der Stadtseniorenrat und
das Lokale Bündnis für Familie. Unterstützt wird das Projekt von IBIS, unserer
ökumenischen Südstadtinitiative. „LeiTa“ arbeitet seit Herbst 2006 und 
konnte bereits ein Dutzend Tandems bilden, braucht aber weitere Paten.
Kontaktadresse: Christa Hagmeyer, Derendinger Str. 78, 72072 Tübingen,
Tel. 07071-791519, christa.hagmeyer@gmx.de.

Eine ähnliche Ausrichtung hat auch das Modell II:
Individuelle Lernbegleitung für benachteiligte Jugendliche beim Übergang
zwischen Schule und Beruf.
Träger sind hier der Landkreis Tübingen und das Caritaszentrum Tübingen.
Paten geben Schülerinnen und Schülern an drei kreiseigenen Schulen Nach-
hilfe während des „Berufsvorbereitungsjahres“ (Gewerbliche Schule Tübin-
gen, Berufliche Schule Rottenburg, Mathilde-Weber-Schule Tübingen).
Kontaktadresse: Klaudia Lucia, Caritaszentrum, Albrechtstr. 4, 72072 Tübingen,
Tel. 07071-796214, lucia@caritas-schwarzwald-gaeu.de.



Kindergottesdienste in St. Michael

Ausser in den Ferienzeiten und den 9.00-Uhr-Gottesdiensten am jeweils
ersten Sonntag des Monats feiern wir jeden Sonntag einen Kinder-
gottesdienst. In kreativer und kindgerechter Form verkünden ehrenamtliche
Frauen und Männer unseren Kindern das Wort Gottes; singend, betend und
spielerisch wird gemeinsam gefeiert und Manches vom Geist des
Evangeliums für Kinder erlebbar – und die grosse Zahl der jungen
Mitfeiernden zeigt, dass dieses Angebot von unseren Kindern gerne ange-
nommen wird. Aber auch viele Eltern schätzen es, wenn sie – oder zumindest
ein Elternteil – den Erwachsenengottesdienst auch einmal selbst in Ruhe mit-
feiern können.
Deshalb ist es gut, dass wir ein engagiertes und hochmotiviertes Team an
Frauen und Männern haben, die ca. dreimal im Jahr bereit sind, einen
Kindergotesdienst zu „übernehmen“ – herzlichen Dank dafür! Aber unser
Team braucht noch Verstärkung – könnten Sie sich die Mitarbeit unter erfah-
rener Anleitung bei uns vorstellen? Oder spielen Sie ein Instrument und
wären bereit, die Lieder eines Kindergottesdienstes ab und zu musikalisch zu
begleiten?
Bitte sprechen Sie die sonntäglichen Kindergottesdienstleiterinnen oder mich
an! 

Martin Günter

Modell III:
An junge Erwachsene richtet sich das Projekt ETRAIN, das Hilfe beim Einstieg
ins Berufsleben leistet. Diese Zielgruppe im Alter zwischen 18 und 25 Jahren
braucht Paten, die helfen, Resignation zu überwinden, Eigeninitiative und
Selbstständigkeit zu entwickeln. Paten können Brücken bauen zwischen jun-
gen Menschen, Eltern, Lehrern und Arbeitgebern. Verschiedentlich konnten
bereits Personen in Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnisse geleitet werden.
Beachten Sie bitte auch hierzu die ausgelegten Flyer.
Kontaktadresse: Heinz Handloser, Caritaszentrum Tübingen, Albrechtstr. 4,
72072 Tübingen, Tel. 07071-7962120, handloser@caritas-schwarzwald-gaeu.de



Aus der Arbeit des Kirchengemeinderats
In seinen Sitzungen zum Ende des Jahres 2006 befasste sich der Kirchen-
gemeinderat unter anderem mit der Durchführung des Gemeindefestes, bei
dem neben dem Festausschuß auch alle übrigen Mitglieder mitgeholfen
haben. Der Erlös des Festes wurde zur Unterstützung der Orgelrenovierung in
Bühl und für die Neugestaltung der Jugendräume im Gemeindezentrum ver-
wendet.
In der Folge musste der Kirchengemeinderat sich mit vielen kleinen
Einzelfragen befassen. Mehrfach wurde über die durch Erbschaft an die
Kirchengemeinde übergegangene (nicht familiengeeignete) Wohnung in der
Danziger Straße beraten, in der mit Herr Sutalo ein Priester aus Bosnien-
Herzegowina eingezogen ist, um in Tübingen seine Doktorarbeit zu erstellen.
Der Kirchengemeinderat unterstützt den Ausbau der Werkstatt unter dem
Kirchturm durch Herrn Kubetschek, wofür Fördermittel aus einem
Solidaritätsfond beantragt wurden. In der neu gebauten Seniorenresidenz in
der Schwärzlocher Straße wird gerade durch St. Michael eine Station gestal-
tet. Mehrere Mitglieder des Kirchengemeinderats vertreten die Gemeinde im
lokalen Bündnis für Familie. In der Jugendarbeit sollen neue Gruppen-
angebote nach der Erstkommunion entstehen und die Jugendräume im
Gemeindezentrum werden unter der Leitung von Herrn Neff neu gestaltet.
Einstimmig sprach sich der Kirchengemeinderat dafür aus. dass in Zukunft
Trauerfeiern auch wieder in der Kirche möglich sein sollen, zumal inzwischen
die Mietkosten auf dem Bergfriedhof dafür sehr hoch sind. Schließlich war der
Kirchengemeinderat dazu aufgerufen, den Diözesanrat zu wählen, zu dem er
auch mit Herrn Mühlemeier einstimmig einen Kandidaten aus unserer
Gemeinde ins Rennen Geschickt hatte.
Der Kirchengemeinderat durfte auch den 150. Todestag von Carlo Steeb mit-
feiern, zuletzt mit einem großen Gottesdienst in St. Petrus und einem
anschließenden Treffen mit der Vorstellung der caritativen Dienste der
Gesamtkirchengemeinde.
Jetzt beschäftigt sich der Kirchengemeinderat mit der Schwerpunktsetzung
für die nächsten Jahre. Hier stehen verschiedene Optionen zur Debatte wie
Jugendarbeit, caritative Arbeit, notwendige Baumaßnahmen u.a.. Die
Entscheidung über die Schwerpunkte soll in den ersten beiden Monaten 
dieses Jahres fallen, um dann bereits bei den anstehenden Haushaltsbe-
ratungen berücksichtigt werden zu können.

Dr. Gottfried Barth



Verona - Auf den Spuren von Carlo Steeb
Gemeindefahrt St. Petrus vom 16. bis 20. Mai 2007 

Programm: Besichtigung wichtiger Stätten im Leben Carlo Steebs
Sein Leben und Wirken in Verona
Begegnung mit den Sorelle della Misericordia di Verona 
(Besuch des Mutterhauses)

Führung – Begegnung – Gottesdienst – Gemeinschaft – Gespräch

Leistungen: Hin- und Rückfahrt im Reisebus
Übernachtung mit Halbpension im diözesanen Gästehaus
Centro Monsignore Carraro (an der Etsch – Nähe Altstadt) – 
EZ (mit 11,- € Zuschlag/Nacht), DZ oder 3-Bett-Zimmer

Preis: 250,- € / Person; 220,- € für Kinder und Schüler

Familien willkommen – eigenes Jugendprogramm

Eckdaten:
Abfahrt: Mittwoch, 16.5.2007, 14.00 Uhr an der Kirche St. Petrus
Rückkehr: Sonntag, 20.5.2007, ca. 20.00 Uhr an der Kirche St. Petrus
Anmeldung im Pfarramt St. Petrus, Neuhaldenstraße 16, 72074 Tübingen.
(Anmeldebögen sind dort erhältlich).
Anmeldeschluss ist der 12.2.2007! 

Mit der Anmeldung ist eine Anzahlung von 50,- € pro Person auf das Konto
der Gesamtkirchenpflege Tübingen: Konto-Nr. 16719 bei der KSK Tübingen 
(BLZ 641 500 20) mit dem Kennwort „Gemeindefahrt Verona 2007“ bis zum
12.2.2007 zu überweisen. Der Gesamtbetrag ist bis 30.4.2007 zu bezahlen.

Bei Rückfragen:
Pfarramt St. Petrus, Neuhaldenstr. 16, Tü-Lustnau; Tel. 81268, Fax 83134



Leben in der Kirch am Eck
Abendgottesdienst:
jeden Samstag um 18.00 Uhr,
am 24.2. und 31.3. mit Abendmahl (Saft)

Spanischer Gottesdienst:
Am Sonntag, 25.2. und 25.3. um 17.00 Uhr

Bastel- und Vergnügungskreis:
Am Montag, 5.2., 26.2., 12.3. und 26.3.,
jeweils um 20.00 Uhr;
Kontakt: Adelheid Dentler, Tel. 35148

Bibelabend:
An Mittwoch, 14.2. Ehe der Hahn kräht
(Lk 22,31-34) und am 21.3. Kreuzigung im
Interesse des Volkes (Joh 11, 47-53).
Kontakt: Pfarrer Harry Waßmann,
Tel. 31935

Bodega - offenes Jugendcafé:
Montags ab 19.00 Uhr;
Kontakt: Jonathan Binder, Tel. 68099

Frauenkirch:
Offener Frauentreff mit wechselnden
Themen; am Donnerstag, 1.2. (Thema
Sünde), 15.2., 1.3., 15.3. und 29.3.,
jeweils um 20.00 Uhr;
Kontakt: Pfrin Beate Schröder, Tel. 31935

Kinderfrühstück:
Singen, Spielen, Malen, Geschichten aus
der Bibel; am Samstag, 24.2. und 31.3.
von 10.00 –11.30 Uhr, Kontaktperson:
Peter Heilemann, Tel. 305258

Offener Abend der Gruppe Immanuel:
jeden 2. Mittwoch im Monat
(14.2. und 14.3.) um 19.30 Uhr

Offenes Angebot zur (Zen-) Meditation:
jeden Freitag um 7.00 – 7.30 Uhr,
anschl. Frühstück 
Kontakt: Marie-José und Gerhard
Schneider, Tel. 52881

Planungskreis:
Für alle, die ein Wort mitreden wollen:
14.3. um 20.00 Uhr

St’Egidio-Gebet
Am 15.2. und 22.3., jeweils um 19.00 Uhr

Seniorentreff:
jeden Dienstag (außer in den Schul-
ferien) ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen,
ab 16.00 Uhr Programm;
Kontakt: Pfarrer Harry Waßmann,
Tel. 31935

Kontaktpersonen
Pfarrer Thomas Steiger, Tel. 9 16 30; Andrea Hadwiger, Tel. 973917.



Geburtstage im Februar und März
Geburtstage im Februar 
03.02.1927 Maria Lapaczinski,

Eisenhutstr. 38 80
04.02.1913 Wilhelmine Bogenschütz,

Ebertstraße 28 94
05.02.1925 Ingeborg Lutz,

Ulrichstraße 19 82
07.02.1932 Georg Apfelbacher,

Sieben-Höfe-Straße 111/2 75
09.02.1926 Elisabeth hebsacher,

Achalmstraße 32 81
10.02.1924 Gerhard Geppert,

Hegelstraße 40 83
12.02.1925 Catarina Buchmann,

Galgenbergstraße 80 82
13.02.1919 Elsa Gutterer,

Windfeldstrße 16 88
13.02.1927 Hans Wiedmaier,

Ebertstraße 28 80
22.02.1926 Emilie Wiedemann,

Eugenstraße 20 81
23.02.1924 Matthias Hemerling,

Sieben-Höfe-Straße 109/5 83
26.02.1912 Dina Schmid,

Raichbergstraße 40 85
28.02.1932 Leoni Ihlein,

Albrechtstraße 6 75

Geburtstage im März
02.03.1932 Ruth Schmid,

Lembergstraße 31 75
06.03.1932 Werner Wachendorfer,

Sieben-Höfe-Straße 28 75
07.03.1923 Anna Mischinger,

Memelweg 13 84
08.03.1923 Anna Bächler,

Derendinger Straße 87 84
09.03.1925 Giuseppa Turdo,

Eberhardstraße 58 82
10.03.1924 Anton Ludwig,

Memelweg 18 83
10.03.1926 Armin Wysocki,

Tilsiter Weg 15 81
13.03.1925 Ingeborg Höfler,

Wennfelder Garten 15 82
15.03.1919 Cäcilia Aust,

Steinlachwasen 7 88
23.03.1924 Hanna Scheible,

Kappelstraße 5 83
26.03.1927 Walter Ries,

Wennfelder Garten 15 80

Die Kollekten erbrachten

11.11. Aktion Martinusmantel Spende FK 6 142,92 €
11./12.11. Aktion Martinusmantel 407,75€
18./19.11. Diaspora Schulkollekte 211,39 €
25./26.11. Jugendkollekte 219,40 €
02./03.12. Für die Gemeinde 268,17 €
09./10.12. Für die Gemeinde 191,44 €
16./17.12. Für die Gemeinde 206,27 €
24./25.12. Adveniat 2.557,02 €
26.12. Für die Gemeinde 95,12 €
01.01. Afrikatag 79,39 €
06./07.01. Sternsingeraktion 4.529,40 €



Taufen
Lea-Magdalene Beck, Paul Vincent Schinkel, Mari Juliane Lutz.

Zur Taufe wünschen wir viel Freude und für die Familie den Schutz Gottes!

BERICHTIGUNG:
TAUFTERMINE 2007 IN ST. MICHAEL
Sonntag Uhrzeit Taufkatechese wann
25.2. 10.30 Di 6.2.2007, Di 13.2.2007
11.3. 11.30 Sa 3.3.2007
25.3. 10.30 dto.
8.4. 06.00 Osternacht Mi 21.3.2007, Mi 28.3.2007
29.4. 11.30 dto.
13.5. 10.30 Sa 5.5.2007
10.6. 11.30 Sa 26.5.2007
1.7. 11.30 Mi 13.6.2007, Mi 20.6.2007
22.7. 10.30 dto.
5.8. 11.30 ad lib.
23.9. 11.30 Sa 15.9.2007
7.10. 11.30 Di 18.9.2007, Di 25.9.2007
28.10. 10.30 dto.
18.11. 11.30 Sa 10.11.2007
9.12. 10.30 dto.

In der Ausgabe Dezember/Januar wurden versehentlich 
die Termine vom Vorjahr 2006 veröffentlicht.

Familienerholungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. Jahnstraße 30,
70597 Stuttgart, e-mail: few@bo.drs.de
Zur Taufe des zweiten Kindes können Sie einen Wertgutschein des Familien-
erholungswerkes über 25 % Ermäßigung erhalten. In den drei Feriendörfern
im Allgäu, am Bodensee und im Schwarzwald erwarten Sie individuelle
Ferienprogramme und interessante Familienbildungsmaßnahmen.
Wenn Sie an einem Ferienaufenthalt Interesse haben, melden Sie sich einfach
im Pfarrbüro; dort erhalten Sie den Gutschein.
Weitere Informationen über: www.familienerholungswerk.de



Beerdigungen
Rosa Besenfelder geb. Singer, 85 Jahre
Charlotte Käuffert, 82 Jahre
Elly Godesberg, geb. Blendien, 67 Jahre
Lieselotte Eisele, 82 Jahre
Anna Fordan, geb. Enderle, 85 Jahre
Elisabeth Kittel, 94 Jahre

Den Angehörigen wünschen wir Trost und für die Verstorbenen Leben bei Gott!

Dekan Steiger: 91 63 0
Pfarrer Krekshin (Bühl) 0 74 72/95 18 40
Pastoralreferent Günter: 91 63 66

Pastoralassistent Neff: 91 63 63
Diakon Kubetschek: 0 74 72/94 92 22
Kirchenmusiker Wolf: 91 63 63

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 9.00–12.00 Uhr 14.00–17.00 Uhr
Dienstag 9.00–12.00 Uhr 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr geschlossen!
Donnerstag geschlossen! 14.00–17.00 Uhr
Freitag 10.30–12.00 Uhr geschlossen!
Unsere Sekretärin, Frau Scholz, ist gerne während der angegebenen Öffnungszeiten für
Sie da. In der übrigen Zeit ist auch in ihrer Anwesenheit kein Publikumsverkehr möglich.
Wir bitten Sie höflich, dies zu beachten!
Pfarrbüro Frau Scholz, Sekretärin: 91 63 0, Faxnummer: 91 63 33
e-mail: pfarrbuero@st-michael-tuebingen.de
Unseren Hausmeister und Mesner, Herrn Ibrahim, erreichen Sie mittwochs 
von 10.00–12.00 Uhr telefonisch unter 91 63 21 und auch in der Sakristei.

Redaktionsschluss  
für die Ausgabe April 2007  13.3.07   
Abholtermin Austräger/-innen ab 23.3.07
Redaktion/Herstellung: Martin Günter/Brigitte Neu
Layout: Tübinger Handelsdruckerei Müller + Bass



Besondere Gottesdienste
Besondere Gottesdienste im Februar
Donnerst.,1. Febr. 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 2. Febr. Darstellung des Herrn

7.00 Uhr Meditation Kirch am Eck
9.30 Uhr Stille Anbetung

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen

Sonntag, 4.Febr. 17.00 Uhr Italienischer Gottesdienst in St. Petrus
mit Kerzenweihe und Prozession

Dienstag, 6. Febr. 14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Club St. Michael 
Freitag, 9. Febr. 15.00 Uhr EK-Kinder Gruppengottesdienst
Sonntag, 11. Febr. 10.30 Uhr Familiengottesdienst
Mittwoch, 21. Febr. Aschermittwoch

9.00 Uhr Eucharistiefeier
15.00 Uhr Kindergottesdienst
16.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Febr. 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Bühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen (Kirchenchor)
17.00 Uhr Spanischer Gottesdienst Kirch am Eck
19.00 Uhr Fastenpredigt I

Besondere Gottesdienste im März
Donnerst., 1. März 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 2. März Weltgebetstag der Frauen

9.30 Uhr Stille Anbetung
15.00 Uhr Ökum. Gottesdienst f.Kinder in Eberhard

20.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Eberhard
Sonntag, 4. März 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

19.00 Uhr Fastenpredigt II
Dienstag, 6. März 9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Club St. Michael

Besinnungstag, Thema: Berufung
Sonntag,11. März 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Choralschola

11.30 Uhr Uhr Tauffeier
19.00 Uhr Fastenpredigt III

Sonntag, 18. März 10.30 Uhr Familiengottesdienst
19.00 Uhr Fastenpredigt IV

Beginn der Sommerzeit

Sonntag, 25. März 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen
17.00 Uhr Spanischer Gottesdienst Kirch am Eck
19.00 Uhr Geistliche Abendmusik

Montag, 26. März 17.00 Uhr Rosenkranz



Besondere Veranstaltungen 

Besondere Veranstaltungen im Februar
Donnerstag, 1. Febr. Jahreshauptversammlung Kirchenchor

21.00 Uhr
bis 3. Februar              Bethel Kleidersammlung 
Montag, 5. Febr. 17.00 Uhr Caritaskonferenz

19.00 Uhr Familienkreis 1
Dienstag, 6. Febr. 14.30 Uhr Club St. Michael

20.00 Uhr Taufkatechese
Mittwoch, 7. Febr. 19.00Uhr Ökumenischer Ausschuß
Dienstag, 13. Febr. 14.30 Uhr Club St. Michael

20.00 Uhr Exerzitien im Alltag für Jugendliche
in der Fastenzeit - Infoabend

Mittwoch, 14. Febr. 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
Dienstag, 27. Febr. 14.30 Uhr Club St. Michael

Besondere Veranstaltungen im März
Freitag, 2. März 20.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Eberhard
Samstag, 3. März 9.30 Uhr Taufkatechese
Montag, 5. März 15.00 Uhr Caritaskonferenz Jahresmesse

19.00 Uhr Familienkreis 1
Dienstag, 6. März 9.30 Uhr Club St. Michael Besinnungstag,

Thema: Berufung
Dienstag, 13. März 14.30 Uhr Club St. Michael

20.00 Uhr Kirchengemeinderat
Mittwoch, 14. März 19.00 Uhr Kolpingfamilie Tübingen (Prof. Kovar)

20.00 Uhr Ökumenischer Stammtisch im Cafe 
Salut, Gemeindehaus Eberhard

Donnerst.,15. März 10.00 Uhr Frauenbund Tübingen Besinnungstag
Dienstag, 20. März 14.30 Uhr Club St. Michael
Mittwoch, 21. März 20.00 Uhr Taufkatechese
Donnerst.,22. März 20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 27. März 14.30 Uhr Club St. Michael
Mittwoch, 28. März 19.30 Uhr Taufkatechese



Feste Gottesdienstzeiten und Termine
An Sonntagen
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend
09.00 Eucharistiefeier in Bühl
(10.30 jeden 1. Sonntag im Monat)
10.30 Eucharistiefeier
(9.00 jeden 1. Sonntag im Monat)
An Werktagen
Mo. 7.00 Eucharistiefeier

16.00 Rosenkranzgebet
Di. 7.00 Eucharistiefeier

18.30 Abendlob
Mi. 7.00 Eucharistiefeier

16.00 Rosenkranzgebet
Do. 18.30 Vesper und Eucharistie
Fr. 7.00 Eucharistiefeier

7.00 Meditation Kirch a. E.
16.00 Rosenkranzgebet

Zeit zum Hören – Zeit zum Sprechen
Samstags von 17.00 – 18.00 Uhr
Beichtgelegenheit
Samstag. 18.00 Uhr und nach
Vereinbarung
Chorprobe Kirchenchor
Donnerstag, 20.00 Uhr 
Chorprobe „ AufTakt“
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Chorprobe Junger Chor
Donnerstag, 16.00 Uhr 
Club St. Michael
Dienstag, 14.30 Uhr 
Ökumenisches Begegnungscafé
Montag u. Freitag 14.00 –17.00 Uhr  
Gebäude des Stadtsanierungsamtes
Lorettoplatz 30
Bastel- und Vergnügungskreis
Montag 14-tägig, 20.00 Uhr
in der Kirch am Eck
Familienkreis 1
am ersten Montag im Monat

Familienkreis 2
am zweiten Dienstag im Monat
Familienkreis 4
nachmittags am zweiten Samstag im
Monat
Familienkreis 5
nachmittags am dritten Samstag im
Monat
Familienkreis 6
nachmittags am vierten Sonntag im
Monat
Familienkreis 7
nachmittags am zweiten Sonntag im
Monat
Familienkreis 8
nachmittags am zweiten Sonntag im
Monat (Kirch am Eck)
Kreis junger Erwachsener 
Jeden zweiten Sonntag im Monat,
19.30 Uhr
Tübinger Arbeitslosen Treff e. V.,
Neckarhalde 32
Beratung: Di u. Mi 9.00-13.00 Uhr;
Do 14.00-16.00 Uhr;
Offener Treff:
Di u. Mi 13.00-16.00; Do 10.00-16.00 Uhr;
Offenes Frühstück Do 10.00-12.00 Uhr.
Werkstatt unter dem Kirchturm
Wöchentl. Di
Beginn: 14.30 Uhr Gebet in der Kirche
15.00 -18.00 Uhr Werkstatt
(Eingang Hof Katharinenstr.)
Kindergottesdienste
Mi, 21.2. 15.00 Uhr; So, 11.3. / 25.3.
Verkauf Waren „Eine Welt“
Immer im Anschluss an
Familiengottesdienste, inklusive
Vorabendgottesdienst.


